Was ist Berufsorientierung (BO) ?

Berufsorientierung (BO) als schulisches Aufgabenfeld gewinnt vor dem Hintergrund einer sich ständig verändernden wirtschaftlichen und somit beruflichen Umwelt zunehmend an Bedeutung. Mehrmaliger Berufswechsel im Laufe des Arbeitslebens und ständige Weiterbildung sind Bestandteil des Erhalts der persönlichen Berufsfähigkeit geworden. Um die SchülerInnen möglichst frühzeitig auf diese Herausforderungen vorzubereiten, bietet die Schule im Rahmen des Unterrichts vielfältige Angebote zur Vorbereitung für die Übertritte an den Nahtstellen zur Wirtschaft/Arbeitswelt und in das weiterführende Bildungssystem/weiterführende Schule.

Unter Berufsorientierung (BO) wird im Zusammenhang mit der Schule die organisierte unterrichtliche Begleitung des persönlichen Berufsorientierungsprozesses der SchülerInnen verstanden. Im Rahmen des Unterrichts der Verbindlichen Übung bzw. im Pflichtgegenstand „Berufsorientierung“ in der 

· 7. und 8. Schulstufe (Allgemeinbildenden höhere Schule/AHS, Hauptschule/HS) sowie in der 

· 9. Schulstufe (Polytechnische Schule/PTS) 

werden die SchülerInnen in ihrem Orientierungsprozess unterstützt und begleitet. 

Ziel der schulischen Berufsorientierung sind begründete Berufs- und Bildungswegentscheidungen der SchülerInnen. Ausgangspunkt der schulischen (BO-) Arbeit sind die beruflichen Wünsche und Vorstellungen der SchülerInnen, die im Rahmen des Unterrichts zunehmend strukturiert, um entsprechendes Wissen, Informationen und Handlungskompetenzen angereichert und somit einer möglichen Berufs- oder Bildungswegentscheidung zugeführt werden. 

Dabei spielen berufs- und bildungswegbezogene Informationen, Persönlichkeitsbildung (Entwicklung von Entschlusskraft, Stärkung von Selbstvertrauen usw.) und das Kennenlernen von Techniken der Informationsgewinnung und die Entwicklung von Entscheidungsfähigkeit eine wesentliche Rolle. 

Die Schule unterstützt dies auf Grundlage des Lehrplanes mit handlungsorientierten Angeboten im Rahmen von :

· BO-Unterricht 

· Realbegegnungen (Betriebs- und Berufserkundungen, Experten im Unterricht, Besuch von Berufsinformationsmessen, Berufsinformationszentren, Tage der offenen Tür, ...)

· Berufspraktische Tagen („Schnuppertage im Betrieb“, ...)

Zur Bewältigung dieser Aufgabe arbeiten die BO-LehrerInnen eng mit den KollegInnen der eigenen Schule und mit der Berufsberatung zusammen. Weiters kooperieren sie mit schulischen und außerschulischen Experten und Institutionen (Schülerberatung, Betriebe, Wirtschaftskammer, Arbeitsmarktservice, Arbeiterkammer, ...) um die angeführte Aufgaben und Ziele erfolgreich im Sinne des Lehrplanes bewältigen zu können. 

Lehrplan und weiter inhaltliche Informationen zu BO unter: http://members.chello.at/berufsorientierung/download/bo_broschuere.htm
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